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Der rosenkreuzerische Entwicklungsweg und die Nachfolge Christi 
anhand des Vaterunser-Kurses von Valentin Tomberg, des Chakra-Werkes von Willi Seiß 

und der Initiations-Erkenntnisse des Malers Hieronymus Bosch 

 

20./21. Sept. 2014  –  3./4. Januar 2015  –  5./6. April 2015 (Ostern)  –  6./7. Juni 2015 
 
 
 

Liebe Freunde und Interessenten der FHaB, 
 

ist das Wiedererscheinen des Christus in den 30er-Jahren an uns vorbeigegangen?  
 

In diesen Jahren veröffentlichte Valentin Tomberg viele neue Aspekte zum Schulungsweg im esote-
rischen, christlich-rosenkreuzerischen Christentum, in größter Ehrfurcht für das Werk von Rudolf 
Steiner. In den 40er-Jahren fand der Vaterunser-Kurs seinen Weg in die Öffentlichkeit – wenn auch 
nicht über namhafte Verlage, sondern über eine kleine Gruppe von Getreuen. Anhand des hohe-
priesterlichen Gebets entfaltet er hierin das Chakrensystem, die übersinnliche Organisation des 
Menschen. Andererseits gibt er hierbei auch Hinweise für das Erarbeiten der dargestellten Themen 
durch den Geistesschüler, denn dieser Kurs enthält eine Fülle von Übungsmaterial für den Schüler, 
der sich im Gebet sowie auch in der Erkenntnismeditation entwickeln möchte. 
 

Am Ende dieses Jahrhunderts konnte Willi Seiß weitere, vertiefende Gesichtspunkte zu diesem 
Schulungsweg hinzufügen. Diese sind veröffentlicht in seinem Chakra-Werk. Diesen beiden Werken 
wollen wir uns in der neuen Seminarreihe hauptsächlich zuwenden. In den Nachmittagsstunden 
werden wir uns darüber hinaus künstlerisch-sozialen Themen widmen, unter anderen den Initia-
tionserkenntnissen des Malers Hieronymus Bosch.  
 

Wir freuen uns, Ihnen diesen Zyklus einer arbeits- und themenreichen Seminarreihe vorstellen zu dür-
fen!  
 

Die einzelnen Seminare führen zwar die Themen des vorigen fort, sind jedoch ein geschlossenes Gan-

zes, in welches man problemlos einsteigen kann. 
 
 

Mit herzlichen Grüßen vom Bodensee, 
Euer Organisationsteam 
Catharina Barker, Sebastian Niklaus, Tilmann Kalka, Anette Hanß, Barbara Wollrath-Kramer und Niels Kramer 
 


